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01 Vorwort des Präsidenten

Trotz der garstigen und wechselhaften Wet-
terbedingungen fanden viele Besucher den 
Weg auf das weitläufige Ausstellungsgelän-
de. Das Publikum war sehr gemischt. Von 
Armeeangehörigen, Veteranen, Familien mit 
Kindern, Grossvätern mit ihren Enkeln und 
Technik-Interessierten war alles dabei. Die 
bereits ausgemusterten Panzer in Aktion zu 
sehen, begeisterte die Besucher. Die Faszi-
nation an Panzermitfahrten und Helikopterflü-
gen war ungebrochen und fand grossen 
Anklang. 

Der Verein Festungsgürtel wollte sich dieses 
Jahr mit einem Blickfang präsentieren. Die 
wagemutige Idee, einen Bunker zu «bauen», 
erwies sich als voller Erfolg. 

An unserer Jahresversammlung im März zeig-
te der Referent, Oberst im Generalstab Rolf 
Rieder, Stellvertretender Kommandant Bod-
luv-Brigade (Boden-Luft-Verteidigung), wie 
es um die Luftabwehr der Schweiz bestellt ist.

Geschätzte Mitglieder

Primär geht es an solchen Treffen um Militär-
geschichte, Erinnerungskultur und die Weiter-
gabe von Wissen und Erlebnissen an jüngere 
Generationen und nicht um Kriegstreiberei. 
Zudem sind Kriege immer schon ein Teil der 
Realität, obwohl wir das in der privilegierten 
Schweiz nicht immer wahrhaben wollen.

Auf diversen Tafeln und Bildern konnten sich 
Interessierte über unseren Verein informieren 
und am Infostand wurden viele interessante 
Gespräche geführt und auch Neumitglieder 
gewonnen. 

Im Zusammenhang mit dem Panzertreffen in 
Bürglen TG tauchte die Frage auf, ob es in der 
derzeit angespannten geopolitischen Lage 
und den kriegerischen Auseinandersetzun-
gen angemessen sei, in der Schweiz ein Pan-
zer- und Militärfahrzeug-Treffen zu veranstal-
ten.

Es besteht dringender Nachholbedarf. Ein-
drücklich war die grafische Gegenüberstel-
lung der Bundes- und Militärausgaben. Von 
1990 bis 2025 sind die allgemeinen Bundes-
ausgaben um rund sechzig Prozent gestie-
gen, während die Militärausgaben einen Rück-
gang um siebenunddreissig Prozent ver-
zeichnen! Auch wenn die Gelder gesprochen 
sind, ist es aufgrund der grossen Nachfrage 
schwierig, Waffen innert nützlicher Frist zu 
erhalten. Über Jahre hinweg wurden die not-
wendigen Investitionen nicht getätigt. Zudem 
müssen die entsprechende Anzahl Armeean-
gehöriger vorhanden, eingekleidet, unterge-
bracht und ausgebildet werden. Der grund-
sätzliche Wehrwille ist nochmals ein anderes 
Thema. 

Unser Verein hat sich in den vergangen zwei-
undzwanzig Jahren etabliert. Das Jahrespro-
gramm kann sich sehen lassen und bietet 
unseren Mitgliedern und Interessierten eine 
breite Auswahl von Veranstaltungen und Füh-
rungen. Die kontinuierliche Ausweitung unse-
res Angebotes erfordert aber auch einen 
hohen Personalaufwand und die Ablösung 
langjähriger Einsatzkräfte im nächsten Jahr 
neue ehrenamtliche Helfer/innen.

Herzlichen Dank an alle fleissigen Hände und 
Köpfe, die unseren Vereinsbetrieb organisie-
ren und somit ermöglichen.

Euer Präsident 
Hansjörg Huber

Mit den besten Wünschen für die heisse Som-
merzeit.
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02 Editorial

Geschätzte Leserinnen und Leser

Josef Mattle

Für einmal soll nicht ein starker Bunker-
klotz das Titelbild einnehmen. Es zeigen 
sich im Sommer bei uns ja immer die 
segensreichen Getreidefelder mit ihrer 
zusätzlichen Blumenpracht. Diesmal sind 
es die roten Mohnblumen, über die wir uns 
freuen - die uns aber auch ans Blutver-
giessen in den Kriegsländern  mahnen. 
Doch jetzt soll unsere schöne Landschaft 
im Festungsgürtel vor allem Freude 
bereiten!

Redaktionsleitung + Layout

Texte + Berichterstattung:
Hansjörg Brem
Dani Duttweiler
Hansjörg Huber

Roland Manser
Josef Mattle

Susanne Kündig
Carina Majer

Josef Mattle

Hansjörg Huber

Tina Stalder

Roland Manser

Fotos und Bildmaterial:
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03 Generalversammlung 2026

Sicherheit braucht 

Am Montag, dem 16. März, begrüsste Präsi-
dent Hansjörg Huber über 150 Mitglieder und 
Gäste in der Dreispitzhalle Kreuzlingen. 

Einsatz und Verantwortung
Beide Magistratinnen würdigten den Beitrag 
des Vereins zur Geschichtsvermittlung und 
zur Erhaltung von Zeitzeugen – gerade auch 
im heutigen Kontext als wichtige Form der Auf-
klärung und der Auseinandersetzung mit 
schwierigen Themen. Marion Sontheim hob 
die starke Verwurzelung des Vereins in der 
Region hervor, in der die Zeitzeugen aus 
Beton inzwischen ebenso selbstverständlich 
zum Landschaftsbild gehören wie die Apfel-
bäume.

Neben den ordentlichen Vereinstraktanden 
wurde an der Versammlung auch die vom 
Vorstand erarbeitete Strategie vorgestellt. 
Sie soll dazu beitragen, den Aufgaben- und 
Wirkungskreis des Vereins klarer zu fassen, 
ohne dessen Kernanliegen zu verändern. 

Die würdevolle Totenehrung wurde von Oliver 
Boltshauser (Horn) und Serafin Hinder (Klari-
nette) feierlich musikalisch untermalt.

Nach den Grussworten der Vorsteherin des 
Departements für Justiz und Sicherheit des 
Kantons Thurgau, Regierungsrätin Ruth Fal-
ler, wandte sich die neu gewählte Gemeinde-
präsidentin von Bottighofen, Marion Sont-
heim, an die Versammlung. 

Bericht über die 23. Generalversammlung vom 16. März 2026
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Das anschliessende Referat hielt Oberst im 
Generalstab Rolf Rieder, stellvertretender 
Kommandant der bodengestützten Luftvertei-
digungsbrigade 33. In seinen Ausführungen 
zeichnete er ein eindringliches Bild der 
anspruchsvollen Ausgangslage beim Aufbau 
einer zeitgemässen Luftverteidigung im Span-
nungsfeld zwischen politischen Rahmenbedin-
gungen und sicherheitspolitischen Erfordernis-
sen. 

Diese Kernanliegen bleiben auf die Zeitspanne 
von 1930 bis 1990 ausgerichtet und umfassen 
das Bewahren, Vermitteln, Würdigen und Erin-
nern. Besonders erfreulich ist das gestiegene 
Interesse an Führungen; zugleich befinden 
sich Pflege und Unterhalt der Anlagen in ver-
lässlichen Händen. Der Präsident nutzte die 
Gelegenheit, um das ausserordentliche freiwil-
lige Engagement der Mitglieder ausdrücklich 
zu verdanken.

Wie bereits Regierungsrätin Ruth Faller beton-
te er, dass Verteidigungsbereitschaft eine kom-
plexe Verbundaufgabe mit zahlreichen inei-
nandergreifenden Faktoren sei. Als besonders 
herausfordernd bezeichnete er die nun not-
wendige Veränderung des sicherheitspoliti-
schen Denkens hin zu einem stärker auf aktu-
elle Bedrohungslagen ausgerichteten Ver-
ständnis. 

Neben finanziellen Fragen erschweren auch 
angespannte Lieferketten und Verzögerungen 
bei Waffensystemen den Aufbau einer wirksa-
men Luftverteidigung. Rolf Rieder wies zudem 
darauf hin, dass seine differenzierten Überle-
gungen im Kreis des Vereins zwar auf offene 
Ohren stossen, die breitere Bevölkerung 
jedoch trotz internationaler Konflikte nur 
schwer für sicherheitspolitische Anliegen zu 
sensibilisieren sei. Für das Engagement in 
diesem Bereich sprach er dem Verein aus-
drücklich seinen Dank aus.
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Bilder: Josef Mattle

Beim anschliessenden Nachtessen wurde die 
Diskussion lebhaft weitergeführt.

Text: Hansjörg Brem

Die Vereinsmitglieder dankten den Behörden-
vertreterinnen und dem Referenten für ihre 
pointierten Beiträge mit anhaltendem Applaus. 
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Bunkerwanderung 1. Mai 2026 - Lengwil und Kreuzlingen 

Die wieder durch die Bunker-Göttis unterschiedlich eingerichteten Bunker konnten bestaunt 
und besichtigt werden. Gerne und ausführlich beantworteten die Betreuer die zahlreichen Fra-
gen und erklärten die Anlagen und Waffensysteme. Sie erzählten auch über das Leben und den 
Betrieb in diesen Kampfständen. 

Die traditionelle «Bunkerwanderung» des Vereins Festungsgürtel Kreuzlingen führte am 1. Mai 
zu militärischen Anlagen von Lengwil bis Kreuzlingen. Nebst Kampfbauten aus der Zeit des 2. 
Weltkrieges und dem folgenden «Kalten Krieges» wurden auch Panzersperren und Unterstän-
de besichtigt. 

0304 Bunkerwanderung 2026
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In vier Gruppen mit insgesamt 129 Teilnehmerinnen und Teilnehmer wanderten die bunt 
gemischten Besucher und Besucherinnen durch die freie und bewaldete Gegend. Gerne nahm 
man die Gelegenheit wahr, an diesem prächtigen etwas kühleren Freitag-Morgen die Objekte 
zu besichtigen. 
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Roland Manser

Die Bunkerwanderung führt jedes Jahr am 1. Mai zu militärischen Bauten entlang der 
Grenze und im Raum des Festungsgürtels Kreuzlingen.

Geschätzte Freunde und Kameraden,
einmal mehr durften wir einer grossen Zahl Interessierter Besucherinnen und Besucher bei 

der Bunkerwanderung am 1. Mai unsere Anlagen zeigen und sie mit den Aufgaben und 
Anliegen unseres Vereins vertraut machen.

Herzlichen Dank an alle!

Diesen speziellen Tag für unsere Besucher und Besucherinnen zu gestalten war nur 
möglich, weil 34 engagierte Mitglieder unseres Vereins mitgeholfen haben!

Für euren Einsatz möchte ich mich gerne bei allen herzlich bedanken

Im Namen des OK`s

Mehr Informationen jeweils unter www.festungsguertel.ch

Anschliessend bei einer hervorragenden, selbst gekochten Gerstensuppe mit grünen Engadi-
nern (geräucherte Würste) sich zu stärken, freute Jung und Alt. Und man genoss die Zeit, 
gemütlich über das Gesehene und Gehörte zu erzählen. 

Text und Bilder Roland Manser

Dass man bei der Bunkerwanderung Speis und Trank schätzte zeigte der  durchschnittliche 
Umsatz von ca. 2'000 Franken. Die Auswertung hat ergeben, dass insgesamt 106 Menü's (ohne 
Küchenpersonal) ausgegeben wurden, wovon 26 an die Helfer/innen. Erstaunlich war der 
Kuchenumsatz mit 76 Stück, was keine Überrest zurückliess. 
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05 Renovation von 2 Bunkern
in Bottighofen

16 Festungs-Minenwerfer-Anlage05 Bunkerneubau im Thurtal

Da entsteht ein neuer Bunker

Damit der ganze Aufbau als ein Bunker wahr-
genommen wurde, bedeckten die Helfer die 
«Strohmauern» mit einer dunkelgrünen Pla-
ne. Zwei Künstler aus dem Bau-Team durften 
sich als «Sprayer» versuchen, um eine Tarn-
bemalung nachzuahmen. Im Innern verdeck-
ten Kartonwände die Strohballen. Auf diver-
sen Tafeln und Bildern konnten sich Interes-
sierte über unseren Verein informieren. 

Text: Hansjörg Huber      Bilder: Josef Mattle

Der Verein Festungsgürtel wollte sich dieses 
Jahr mit einem Blickfang präsentieren. Die 
wagemutige Idee, einen Bunker zu «bauen», 
erwies sich als voller Erfolg. Stefan Burkhal-
ter, ein Mitglied unseres Vereins, brachte eine 
ganze Wagenladung grosser Strohballen als 
Baumaterial auf den Platz. Mit grossem Auf-
wand an Material, Mannschaft und einem Tele-
skoplader wurde auf einem Grundriss von 
etwa vier auf vier Metern, eine drei Meter hohe 
Attrappe, die nach einer Seite offen war, auf-
gestellt. Sogar ein Geschützrohr ragte aus 
dem Bunker. Dieses Kartonrohr regte die Fan-
tasie und die Kinder zum Spielen an. 
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05 Renovation von 2 Bunkern
in Bottighofen

16 Festungs-Minenwerfer-Anlage06 Panzer- und 
Armeefahrzeug-Treffen

Der Anlass wurde zum sechsten Mal durchgeführt und es zeigte sich, dass er weit herum 
bekannt ist. Das Organisationskomitee hatte zusammen mit vielen engagierten und freiwilligen 
Helfern keine Mühe gescheut, um einen attraktiven Event auf die Beine zu stellen. Im diesem 
Jahr waren rund 9'000 Besucherinnen und Besucher gekommen. Unglaublich gross war das 
Interesse!

Attraktiver militärhistorischer Event für Jung und Alt 

Das Panzer- und Armeefahrzeugtreffen 2026 fand zwischen dem 14. und 16. Mai mit zahlrei-
chen neuen Attraktionen wiederum in Bürglen TG statt, aber in diesem Jahr ausserhalb der Kies-
gruben der Strabag AG in neuem Gelände. Man musste staunen, wie gross der Andrang war. 
Unaufhörlich strömten Tausende zu dieser einmaligen Show. Wenn das Wetter am Anfang nicht 
mitspielen wollte,  verbesserte sich die Lage zusehends und es wurde immer sonniger. 
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Das Angebot, den Brigade-Bunker Weinfelden von innen zu bestaunen, hatten über 380 Besu-
cher und Besucherinnen genutzt. Die Besucher wurden mit 2 Kleinbussen direkt vor den Bun-
ker-Eingang gefahren und eine Stunde später wieder abgeholt.  

Der Festungsgürtel Kreuzlingen war das dritte Mal mit einem INFO-Stand aktiv mit dabei - sogar 
mit einem eigens gebauten Bunker!  In diesem Jahr öffneten wir wieder zusätzlich unseren 
Brigadebunker ob Weinfelden.  

Der grosse Andrang hatte uns beeindruckt und überzeugt, dass die Nebenschauplätze auch in 
Zukunft wichtig sind bei einem solchen Anlass.  
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Obwohl der Krieg auch Sammler privat betrifft, ist er bei den Besuchern des Panzertreffens in 
Bürglen kaum Thema. In Kriegsgebieten Symbol von Angst und Zerstörung, in Bürglen eine 
Attraktion für Wagemutige und Technikfans: der Panzer.  Über allem liegt eine Frage, die wie die 
dunklen Wolken über dem Gelände schwebt: Wie vertretbar ist ein Fest rund um Militärfahrzeu-
ge, während Kriege herrschen?

Carina Majer von der Thurgauer Zeitung schreibt zu diesem Anlass:

Wie gerufen steht die Thurgauer SP-Regierungsrätin Ruth Faller Graf vor dem Festzelt und 
besucht den Anlass einerseits in ihrer Rolle als Vorsteherin des Departements für Justiz und 
Sicherheit, andererseits aus persönlichem Interesse. «Man bekommt hier einen guten Über-
blick über verschiedene Zeiten der Armee», sagt sie und blickt auf Männer in Uniformen aus den 
1970er-Jahren und auf Pferdewagen aus früheren Militärzeiten. Gerade in der heutigen Zeit sei 
es essenziell, sich mit der Sicherheit und der Armee auseinanderzusetzen. Diskussionen über 
eine mögliche Aufrüstung und die Wichtigkeit der Armee seien allgegenwärtig. «Da ist es wich-
tig, sich bewusst zu machen, was die Armee leistet und geleistet hat.»

Der Panzer symbolisiert für Regierungsrätin Faller Graf «den letzten Punkt der Verteidigung». 
«Wenn es Panzer braucht, herrscht Krieg.» Gleichzeitig stünden sie auch für Menschen, die 
bereit seien, die Schweiz zu verteidigen. Dass ausgerechnet in Zeiten realer Kriege Militärfahr-
zeuge gefeiert werden, hält Faller Graf nicht für widersprüchlich. «Krieg ist für viele Menschen 
heute weniger fassbar geworden.» Solche Treffen würden ein Bewusstsein dafür schaffen, 
dass Sicherheit nicht einfach selbstverständlich ist.
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Weiter konnten wir interessierten Besuchern an unserm Stand unseren Verein und die Vereins-
arbeit erklären und vorstellen.  

Text: Roland Manser

Bilder: Roland Manser / Josef Mattle

Der grosse Dank gilt allen unseren Helfern, die unermüdlich gearbeitet hatten und diesen 
Anlass auch für uns zu einem grossen Erfolg führten. 

Für Helikopterflüge und Panzer-Touren musste man immer anstehen. Der Andrang war
riesengross und es konnten nicht alle Interessierten berücksichtigt werden!
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07 Militärhistorische Exkursion

Einladung zur Exkursion am 5. September 2026
Raum Zug: Bloodhound Gubel und ZDT Neuheim 

Militärfahrzeuge, Panzer, Waffen und Geschütze sowie Militärgeschichte

Bloodhound – ein Stück Schweizer Militärgeschichte.

In diesem Jahr werden wir am Morgen das Bloodhoud Museum Gubel in Menzingen 
besichtigen.

Nach einem feinen Mittagessen, besichtigen wir das ZDK (Zuger Depot Technikgeschichte) 
in Neuheim. Dieses Museum ist bekannt für viel Technikgeschichte und wir haben folgende 

drei Themen ausgewählt:

Wir freuen uns, wenn viele interessierte Personen sich diese Gelegenheit nicht entgehen 
lassen und wir mit einen vollen Car fahren dürfen.

Roland Manser

07.00    Abfahrt mit Car beim Gemeindezentrum Bottighofen 

16.00    Abfahrt nach Bottighofen 

09.00 – 12.00  Besichtigung Bloodhound Museum Gubel Menzingen

   Programm 

   Samstag, 5. September 2026

12.00    Abfahrt nach Neuheim

12.00  - 13.30 Mittagessen in Neuheim

14.00 – 15.30  Besichtigung ZDT (Zuger Depot Technikgeschichte)
   (www.zdt.ch)

   (www.mhsz.ch/bloodhound)  (https://www.mhsz.ch/bloodhound/)  

18.00 etwa   Ankunft Bottighofen 
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bis spätestens am 29. August 2026 bei:
Roland Manser, Lerchenweg 4, 8560 Märstetten 

Anmeldung für die Exkursion 

E-Mail: roland.manser@festungsguertel.clubdesk.com

Name / Vorname:.............................................................................................................

Adresse: .........................................................................................................................

E-Mail: ............................................................

 schriftlich oder per     

Aus Sicherheitsgründen müssen alle Besucher/innen einen gültigen Ausweis vor 
der Führung Bloodhound vorweisen!

Essen: mit Fleisch:         ............              vegetarisch:          ..........
  

 einverstanden.

Datenschutzerklärung:    www.festungsguertel.ch/datenschutz

Natel-Nummer:................................................   

  Ich habe die Datenschutzerklärung zur Kenntnis genommen und bin damit 

Anzahl Teilnehmer: ………       

Die Angemeldeten erhalten einen Einzahlungsschein, um die Reisekosten vor der Reise zu 
begleichen.  Die Einzahlung gilt als definitive Anmeldung.

Bei kurzfristiger Abmeldung (1-3 Tage vor Reisebeginn) erfolgt keine Rückzahlung der 
Reisekosten.

Kosten pro Teilnehmer/in:   Fr.   95.— (inklusive Mittagessen, ohne Getränke)  
  
Es sind maximal 50 Plätze verfügbar. Reihenfolge der Einzahlung ist massgebend! 
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08 Wachtablösung

Im Vorstand und in der Vereinsarbeit zeichnen sich Wechsel ab; 
darum suchen wir:

· Gruppenführung + Teamfähigkeit

Aufgabenbereich:

· Strukturierte Ablage und 
Aufbewahrung der Akten, 
Reglemente, Bücher, Pläne, etc. 

· Arbeitsverteilung an Helfer für die 
Arbeitstage

Gruppenleiter/-in 

Voraussetzungen:

· Organisation und Strukturierung des 
Archivs 

· Führungserfahrung in Organisation 

Verein Festungsgürtel Kreuzlingen
· Inventarisierung der Materialen mit 

PC

· PC-Anwender-Kenntnisse

· Kenntnisse der militärischen 
Strukturen

· Geschichtsbewusstsein
· Kenntnisse zum Ablauf bei 

Recherchen

· Enge Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand

für das Archiv

Weitere Auskünfte erteilt der bisherige Amtsinhaber 

Urs Bodmer

unter

· Kenntnisse zu Materialien und deren 
sicherer Aufbewahrung

Interessierte melden sich bitte beim Präsidenten 

Hansjörg Huber unter 

hansjoerg.huber@festungsguertel.clubdesk.com

archiv.festung@gmail.com

Voraussetzungen:

Mitarbeiter/-in für INFO-Magazin 

Aufgabenbereich:

Texte und Fotos in digitaler Form > 
Layout

· Verfassen eigener Artikel, 
Bildredaktion

· Druckauftrag

· Vereinsfotograf bei Anlässen und 
von Festungsanlagen

· Redigieren von Beiträgen und 
Unterlagen

· Versand INFO-Magazin 
(Adressierung, Verpackung)

· Gewandtheit in schriftlicher 
Ausdrucksform

und Fotos / Bildarchiv

· Gesamtredaktion INFO-Magazin der 
eingereichten 

· Grafische Gestaltung des INFO-
Magazins

· Sammlung und Archivierung der 
Fotos

· Sicher in Rechtschreibung und 
Formulierung

· Fotografie-Flair und Bildgestaltung

Interessierte melden sich bitte beim Präsidenten 

Hansjörg Huber 

unter josef.mattle@festungsguertel.clubdesk.com

unter 

hansjoerg.huber@festungsguertel.clubdesk.com

Weitere Auskünfte erteilt der bisherige Amtsinhaber 

Josef Mattle 

· Anwendung Grafikprogramme
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unter betriebswirtschaftlichen 
Gesichtspunkten

· Präsentation der Rechnung an der 
jährlichen Generalversammlung

Aufgabenbereich:

· Verantwortlich für die Kassen an 
Veranstaltungen

· Fachmännische Führung der 
doppelten Buchhaltung 

Vorstandsmitglied im Bereich 

Finanzen

· Vorstandsmitglied

· Sehr gute Kenntnisse im Bereich 
Buchhaltung

· Anwender Buchhaltungsprogramm

· Gute Kenntnisse in Finanzplanung
· Betriebswirtschaftliches Denken

Interessierte melden sich bitte beim Präsidenten 

Hansjörg Huber unter 

hansjoerg.huber@festungsguertel.clubdesk.com

· Vorausschauende Finanzplanung

Weitere Auskünfte erteilt der bisherige Amtsinhaber 

Urs Siegfried unter 

kassier@festungsguertel.clubdesk.com

Voraussetzungen:

Mitarbeiter/in im Bereich IT

Weitere Auskünfte erteilt der bisherige Amtsinhaber 

Urs Siegfried unter 

kassier@festungsguertel.clubdesk.com

und social-media

· Social Media – Auftritte lancieren 
und koordinieren

· Web-Master

Interessierte melden sich bitte beim Präsidenten 

Hansjörg Huber unter 

hansjoerg.huber@festungsguertel.clubdesk.com

Voraussetzungen:
· Technisches Verständnis und 

fundierte Kenntnisse 

· Internetseite pflegen und erweitern

Aufgabenbereich:
· Club-Desk: Mitglieder- und 

Dokumentenverwaltung

im IT-Bereich

· Erfahrung mit social-mediea

Auskünfte und Beratung: Vereins-Homepage oder Dani Duttweiler, Vorstandsmitglied 
( ). fuehrungen@festungsguertel.clubdesk.com

In Ergänzung zum bestehenden Führungsangebot für 

gürtel Kreuzlingen“ spezielle Erlebnisse und spannende 

Psst – geheim! Auf Bunkersuche im Tägerwiler-Wald

Diese Bunkertour richtet sich speziell an Familien. Auf einer kurzweiligen Spurensuche im Wald 
erkundet man Infanteriebunker, kriecht in Unterstände und Kommandoanlagen und steigt in 
einen Kugelbunker hinab. Taschenlampe nicht vergessen!

richtet sich sowohl an historisch interessierte Personen 

Kommen Sie mit auf eine Bunkertour

wie auch an Familien.

Sonntag, 6. September, 14.00 Uhr

Fachinformationen. Das abwechslungsreiche Programm 

Gruppen bieten die Bunkertouren des Vereins „Festungs-

Die Bunkertouren sind auf der Homepage des Vereins Festungsgürtel Kreuzlingen ausge-
schrieben ( ). Die Anmeldung und Bezahlung erfolgen elektronisch. www.festungsguertel.ch
Werben Sie als Vereinsmitglied in Ihrem Bekanntenkreis für unsere Bunkertouren oder kom-
men Sie mit Ihrer Familie und Ihren Freunden. 
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10 In eigener Sache

Wir sind auch auf Facebook

Adressänderung / Personalien
Bitte melden Sie alle Adressänderungen und neuen Personalangaben umgehend an:

Urs Siegfried
Iifang 1
CH-8598 Bottighofen

Telefon:  +41 (0)71 688 80 36

E-Mail:   urs.siegfried@festungsguertel.clubdesk.com

https://www.facebook.com/festungsgürtel

09 Agenda 201909 Information / Agenda 2026/27

 
Auskunft und Information:  Robert Schneider, Säntisstrasse 8, 8576 Mauren TG

11. Dezember (Schlussabend)
Treffpunkt jeweils 08:00 Uhr beim Bahndammbunker Lengwil

Der Arbeitseinsatz dauert jeweils von 08:00 bis 13:00 Uhr, anschl. Mittagessen

Tel 071 633 10 07,  Mobile 079 358 18 89,  rob.schneider_jun@bluewin.ch

oder gemäss Aufgebot mit Platzzuteilung durch Robert Schneider

Ÿ 5. S 6  Militärhistorische Exkursion / Vereinsreiseeptember 202

Ÿ 26./27. September 2026   80. Schwaderloh-Schiessen

Ÿ 15. März 2027  18:30 Uhr  Generalversammlung in Kreuzlingen  
 

Arbeitstage 2026

17. Januar / 21. Februar / 21. März / 18. April / 14. - 16. Mai (Panzertage Bürglen)
20. Juni / 15. August / 19. September / 17. Oktober / 21. November 

Jeden dritten Samstag des Monats (ausser Juli und Dezember).

 Daten zum Vormerken 2026/2027

https://www.festungsguertel.ch
Auf den Webseiten findet man immer Berichte über die Tätigkeiten des Vereins.

https://www.toponline.ch/news/2026/04/06/alles/im-innern-des-kreuzlinger-festungsgurtels/3120148

Fernsehen «TeleTop» hat zum Anlass von Dani Duttweiler am 28. März einen generellen Beitrag über 
den Festungsgürtel Kreuzlingen gesendet. Ihr findet den Beitrag mit diesem Link im Internet: 


